
NEUNBURG. Nach einem Rückblick auf
vielfältige Aktivitäten in den vergan-
genen Wochen und Monaten richtet
„Unverdorben“ den Fokus auf das
neue Kunstjahr. Bei der Mitgliederver-
sammlung am Montagabend im Gast-
haus „Zum Mappl“ dankte Vorsitzen-
der Martin Schmid allen Mitwirken-
den an der ersten Mitglieder-Werk-
schau im Frühjahr, Glaskunstausstel-
lung mit Weinlaube im Sommer so-
wie am 2. Neunburger Kunstherbst. Es
sei insgesamt gelungen,mit diesen Ak-
tionen eine positive Außenwirkung zu
erzielen. „Das alles wird in der Region
sehr gut wahrgenommen, das Feed-
back war super!“, freute sich der Vor-
sitzende.

Ein Sonderlob zollte Schmid jenen
Mitgliedern, die sich neben der laufen-
den Organisationsarbeit auch aktiv in
die Programmgestaltung einbrachten,

beispielsweise bei der Themenwoche
„Beginn des Ersten Weltkriegs vor
hundert Jahren“ oder beim wiederum
sehr erfolgreichen „Blauen Montag“
zum Kunstherbst-Finale. In diesem
Zusammenhang hob Martin Schmid
auch die Vorreiterrolle beim laufen-
den Stadtmarketingprozess hervor. Ei-
nerseits wird das Image Neunburgs
durch Kunst aufgewertet, andererseits
erhält die Kunst in der Kommune ei-
nen neuen Stellenwert.

Die „Künstler“ gönnen sich jetzt
aber nur eine kurze Atempause. Schon
Mitte Januar starten sie zu Vorberei-
tungen des neuen Kunstjahres durch.
Die Werkschau am Ostermarkt-Wo-
chenende (22./23. März 2015) soll im
Kunstquartier „Im Berg 7“ eine Neu-
auflage erfahren.

Fortgesetzt wird auch die Koopera-
tion mit der Akademie für Natur und

Industriekultur. Im Zentrum steht das
Jahresthema „Stein“, wie Hans Fischer,
Kontaktmann des Vereins zur Akade-
mie, näher erläuterte. Dazu gibt es ein
internationales Künstlersymposium,
das am 20. August mit einer Lesung
des Ostbayerischen Kulturpreisträgers
Friedrich Brandl beginnt, zum Alt-
stadtfest-Wochenende fortgesetzt wird
und mit einer bis Mitte September
dauernden „Stein“-Ausstellung naht-
los zum 3. Neunburger Kunstherbst
überleitet. Ansprechpartnerin auf Sei-
ten des KVU ist Kuratorin Veronika
Riedl.

Eine große Herausforderung für
den 45 Mitglieder zählenden Kunst-
verein ist das Engagement beim län-
derübergreifenden Projekt „Treff-
punkt Kulturorte“ in Zusammenarbeit
mit der Europäischen Kulturhaupt-
stadt Pilsen 2015. Hintergrund ist die

„Bespielung“ in Vergessenheit gerate-
ner und brachliegender alter Produkti-
ons- oder Kulturstätten. Im Visier ist
das Gelände der ehemaligen Frank-
brauerei mit angrenzender Jakobikir-
che am Aign. Dort soll am 17. oder 18.
September unter dem Motto „Tanzen
frank und frei“ eine Tanzperformance
und Aktionstheater als Höhepunkt
der „Ahoj 15-Kunstprozession“ zum
Auftakt des Neunburger Kunstherbs-
tes inszeniert werden.

Das Projekt wird durch den EU-Kul-
turfond des Freistaats Bayern geför-
dert. Die dritte Auflage des Saisonfesti-
vals „Neunburger Kunstherbst“ wird
ein auf maximal 15 Kulturtermine be-
grenztes Veranstaltungsangebot prä-
sentieren. Die Koordination über-
nimmt wieder Karl Stumpfi. Ab sofort
können Interessenten Vorschläge an
ihn richten. (su)

DieBrauerei Frankmit Tanzbeleben
KULTURDer Kunstverein Un-
verdorben schlägt 2015 eine
Brücke zur Europäischen
Kulturhauptstadt Pilsen. Die
Planungen für das Projekt
laufen auf Hochtouren.

Zu den Höhepunkten des Neunburger Kunstjahrs zählt die festliche Operngala mit Musik von W. A. Mozart am 2. Oktober 2015 in der Schwarzachtalhalle.
Chefdirigent Hans Richter von den Prager Smetana Philharmonikern hat wieder die Gesamtleitung. Foto: Tanja Kraus
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➤ Organisationstreffen: Der Kunstver-
ein veranstaltet am 19. Januar, 19.30
Uhr, für alle Veranstaltungspartner ein
erstes Organisationstreffen im Gasthaus
„ZumMappl“ . Erklärter Mitglieder-
wunsch ist es , dass 2015mehr Freiräu-
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DAS ERSTE KUNSTQUARTAL 2015

me zur Pflege des Gemeinschaftslebens
geschaffen werden. Dazu wird ein eige-
ner Arbeitskreis initiiert, welcher sich
schwerpunktmäßig der Planung und
Vorbereitung von geselligen Zusammen-
künften (regelmäßige BlaueMontage,

Fahrten zu Ausstellungen, Grillabende
usw.) annehmen wird.
➤ Osterwerkschau: Ab 22.März: Werk-
schau zumOstermarkt (alternativ The-
menausstellung) im Kunstquartier, Im
Berg 7.

NEUNBURG. Ameno Signum hat 186
Päckchen für arme Kinder in Rumäni-
en gesammelt. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren sammelte Ameno Si-
gnum auch dieses Jahr wieder für den
gemeinnützigen Verein „Maranatha –
Hoffnung durchHilfe“.

Dieser unterstützt gezielt arme Fa-
milien in Rumänien und ist das ganze
Jahr vor Ort vertreten. Auch die Kin-
dergärten St. Martin und St. Josef ha-
ben sich wieder beteiligt und die
Neunburger waren aufgerufen, Pakete
zu schnüren.

In der letzten Woche vor Annah-
meschluss sah es dann fast so aus, als
ob in diesem Jahr die Spendenbereit-
schaft stark zurückgehen würde.
„Doch im Endspurt haben uns die
Neunburger wieder überrascht und im
wahrsten Sinne noch mal alles gege-
ben. Vielen Dank dafür“, so Bastian

Binder. Mit 186 Paketen wurde eine
neue Spitzenzahl erreicht, die auch die
Mitglieder des VereinsMaranatha sehr

gefreut hat. Als Annahmestationen be-
teiligt haben sich Mode Becher, das
Schuhhaus Ruhland und die Buch-

handlung am Tor. So kamen alle Ja-
cken der Tauschaktion „alt gegen neu“
dem guten Zweck zugute.

ADVENTDie Feuershow-Trup-
pe Ameno Signumhat sich
an der Aktion des Vereins
Maranatha - Hoffnung durch
Hilfe für Rumänien beteiligt.

186 Pakete für bitterarmeKinder gesammelt

Das Team von Ameno Signum und die Kindergartenkinder freuen sich über das Spitzenergebnis der Hilfsaktion.

NEUNBURG. Zur Vorbereitung auf die
Staatliche Fischerprüfung 2015 veran-
staltet der Fischereiverein Neunburg
einen Lehrgang. Die Vorbereitungs-
kurse beginnen am Samstag, 3. Januar,
und enden am Samstag, 28. Februar.
Sie finden meist an Samstagen ab
13.30 Uhr statt. Ausbildungslokal ist
der Gasthof „Sporrer“ am Jobplatz in
der Stadt Neunburg v. W. Die Ausbil-
dung umfasst alle Prüfungsgebiete.
Die Teilnehmer erhalten am Lehr-
gangsende den für die Zulassung zur
Prüfung erforderlichen Ausbildungs-
nachweis.

Für diesen Lehrgang konnte der Fi-
schereiverein nunmehr zum 37. Mal
in Folge ReinerWolfrath und Siegfried
Dörner als bewährte Ausbilder gewin-
nen. Beide zeichnen für die überdurch-
schnittlich guten Prüfungsergebnisse
der Vorjahre verantwortlich, welche
weit über dem bayerischen Prüfungs-
durchschnitt lagen.

Anmeldungen zum Vorbereitungs-
lehrgang nimmt ab sofort das Angel-
fachgeschäft „RMW Angelgeräte“ in
Neunburg vorm Wald in der Pley-
steiner Straße 7, Tel. (0 96 72) 26 17,
entgegen.

Die Kursgebühr beträgt für Erwach-
sene 130 Euro und für Jugendliche 90
Euro. Diese ist bei Anmeldung zu ent-
richten.Weiterhin bietet der Fischerei-
verein seinen Lehrgangssteilnehmern
den Service an, diese bei der Prüfungs-
behörde anzumelden. Die dazu nöti-
gen Unterlagen liegen ebenfalls bei
„RMWAngelgeräte“ aus. Weitere Aus-
künfte erteilt der 2. Vorsitzende des Fi-
schereivereins Rudi Deml, Tel.
(0 96 72) 9 27 53 90.

Angelschein
machen
PRÜFUNGDer Fischereiverein
veranstaltet einen Vorberei-
tungslehrgang.
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KURZ NOTIERT

FFW Zangenstein wählt
ihre Kommandanten
ZANGENSTEIN.Die Freiwillige Feuer-
wehr Zangenstein hält am Sonntag,
14. Dezember, 14 Uhr, ihre Dienstver-
sammlung. Alle Aktiven und Feuer-
wehranwärter, die das 16. Lebensjahr
vollendet haben sind dazuwillkom-
men. Auf der Tagesordnung steht die
Wahl des Kommandanten und seiner
Stelllvertreter. Die Amtszeit beträgt
sechs Jahre. Feuerwehrkommandant
kannwerden, wer als Volljähriger
mindestens vier Jahre Dienst in einer
Feuerwehr geleistet und die vorge-
schriebenen Lehrgänge absolviert hat.
Wahlvorschläge sind in der Dienstver-
sammlung zumachen. Gewählt wird
in geheimer Abstimmung. Gewählt
ist, wermehr als die Hälfte der abgege-
benen Stimmen erhält.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Imkerverein hält
Mitgliederversammlung
NEUNBURG.Der Bienenzuchtverein
Neunburg undUmgebung hält am
Samstag, 6. Dezember, um 19Uhr im
Gasthaus Sporrer seineMitgliederver-
sammlungmit Jahresrückblick und
Wahlen ab. ImAnschluss daran findet
dieWeihnachtsfeier statt. JedesMit-
glied erhält einen Essens- undGeträn-
kegutschein. Laut VoristzendemGe-
orgHoffmann ist es für die Imker ein
ereignisreiches Jahr gewesen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Badefreunde fahren
nach Bad Füssing
NEUNBURG.Die Badefreunde fahren
am Samstag ins Thermalbad Bad Füs-
sing.Mitfahren kann jeder. Abfahrt
BetriebshofMeixner 6.30 Uhr; Halte-
stelle Torweiher 6.35 Uhr; Anmeldung
unter Tel. (0 96 72) 26 22 oder (01 70)
6 03 33 40.


